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KURZ GESAGT GRUSSWORT

Wandern erlebt zurzeit eine regelrechte Re-
naissance. Das Comeback der Begegnung in 
der frischen Luft zieht der sanfte Ausdauer-
sport durch alle Altersschichten. Die Bewe-
gung wird in unserem Alltag immer weniger. 
Sich draußen  zu bewegen, dabei die Natur zu 
erleben und zu genießen, sich dabei entspan-
nen und seinen Körper auf sanfter Weise zu 
trainieren, von dem stressigen Alltag zu erho-
len, das kann man beim Wandern. Für kör-
perliche Bewegung ist man nie zu alt.

Vor allem Berufstätige zieht es nach Feier-
abend und am Wochenende nach draußen. 

Nach der Corona-Zwangspause ist das Ge-
meinschaftswandern nun auch in Gruppen 
wieder möglich. Heute geht der Trend eher 
dahin, dass man lieber in kleinen Gruppen 
die Natur erkundigt. Wanderer erleben be-
wusst die Natur, es fördert das Gruppener-
lebnis und die Kommunikation von Gleich-
gesinnten.

Nach einer Befragung der Sportschule Köln 
liegt das Durchschnittsalter bei 42 Jahren. 
Die Zahl der Wanderer hat sich um 14 % er-
höht.
 Herbert Laut

Liebe Mitglieder und Freunde der Turngemeinde Worms!
Wir freuen uns, dass Ihr auch nach den Ferien 
unser Sportangebot wieder im vollen Umfang 
wahrnehmen könnt. Die Hallenzeiten werden 
im Großen und Ganzen so beibehalten, wie ihr 
es gewohnt seid.

Allerdings gibt es auch Änderungen, die ihr 
bitte jeweils dem aktuellen Übungsplan ent-
nehmen könnt.

Einen besonderen Glückwunsch zum 70.  
Geburtstag konnten wir unserem Mitglied, 
Herrn Rudolf Barth aussprechen, der in Berlin 
wohnhaft ist und seinen Geburtstag in Worms 
feierte.

Eine super Initiative: Unsere Fechtabteilung 
hat sich bereiterklärt, den nächsten Glühwein-
abend im Januar 2024 auszurichten. Dafür be-
dankt sich der Vorstand bei der Fechtabteilung 
ganz ausdrücklich, da ohne diese Initiative 
auch in 2024 der Glühweinabend ausgefallen 
wäre.

Gerne würden wir in 2024 auch mal wieder 
ein Sommerfest ausrichten. Aber bisher konn-
te sich keine Abteilung finden, die ein solches 
Fest ausrichten möchte. Klar werden wir sei-
tens des Vorstandes die Abteilungen im kon-
kreten Fall gerne mit Tipps unterstützen. Die 
Planung und Durchführung des Events liegt je-
doch in den Händen der jeweiligen Abteilung, 
der dann selbstverständlich auch der Gewinn 
zu Gute kommt.

Unterstützt uns weiterhin bei der Gewinnung 
neuer Mitglieder. 

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied.

Auch eine noch so kleine Spende, die Sie/Ihr 
uns zukommen lassen könnt, würde unsere  
finanzielle Situation entspannen.

Vielen Dank im Voraus für eure  
Unterstützung.

Wir wünschen Ihnen/Euch wieder viel Spaß 
und Freude bei unseren Übungs- und Trai-
ningsstunden.

Mit herzlichen Grüßen.

Georg Blockus Christel Feierabend
(Vorsitzender) (Stellv. Vorsitzende)
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Protokoll über die 44. ordentliche Delegiertenversammlung  
am 22. Juni 2023, 20:00 Uhr, in der Neuen Jahnturnhalle, 

Philosophenstraße 12 (Jahnwiese), 67547 Worms
Versammlungsleiter:   Georg Blockus,  

Vorsitzender

Protokollantin:  Christel Feierabend

Anzahl der anwesenden Delegierten:
Geschäftsführender Vorstand  . . . . . . . . . . . . 5
Gesamtvorstand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Abteilungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49
Kassenprüfer/Ehrenmitglieder  . . . . . . . . . . . 5
Gesamt:   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 69

TOP 1   Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende Georg Blockus begrüßt die 
Delegierten der Turngemeinde 1846 Worms e. V. 
zur 44. Ordentlichen Delegiertenversammlung 
und stellt die satzungsgemäße Einberufung und 
die Beschlussfähigkeit fest.

Besonders begrüßt Herr Blockus den früheren 
Vorsitzenden und Ehrenmitglied Franz Stimmel 
sowie den Ehrenvorsitzenden Herbert W. Hof-
mann.

TOP 2 Ehrungen
Frau Karlin freut sich, dass wieder eifrige 
Übungsleiterinnen geehrt werden können. Die 
Ehrungen werden von Herrn Blockus und Frau 
Karlin vorgenommen.

Die Verdienstnadel der Turngemeinde Worms 
in Bronze erhalten Martina Blockus, Slavka 
Fröhlich (in Abwesenheit), Linda Muth und 
Sara Zimmermann.

TOP 3  Genehmigung des Protokolls der  
44 . ordentlichen Delegiertenver
sammlung (veröffentlicht im Jahnruf 
Nr . 3/2022)

Es gibt keine Einwände. Das Protokoll wird 
einstimmig genehmigt.

TOP 4 Totenehrung
Seit der letzten Delegiertenversammlung sind 
verstorben: 

Gerhard Walter
Rainer Giese
Rolf-Dieter Reinecke
Peter Rall
Traude Lindemann
Karl-Heinz Burkhard
Gotthilf Bauer
Irmgard Klippel
Hartmut Jerrentrup
Walter Goldbach
Werner Kunkel
Ursula Kienz
Christa Lortz

TOP 5 Berichte
a)  Jahresbericht: Der Vorsitzende Georg Blo-

ckus trägt den Jahresbericht vor. Der Bericht 
liegt als Anlage 1 dem Original-Protokoll bei 
und wird im Jahnruf veröffentlicht.

b)  Rechnungslegung: Der Schatzmeister 
Volker Dillmann nimmt die Rechnungs-
legung vor. Zunächst erfolgt die Rech-
nungslegung für das Jahr 2022. Herr Dill-
mann freut sich, dass die Turngemeinde 

Worms im Jahr 2022 durch unerwartet 
viele Zuschüsse des Landes Rheinland-
Pfalz finanziell gut aufgestellt ist.

Er dankt zunächst Frau Cynthia Bongi-
bault, die wie jedes Jahr die Buchungen 
durchgeführt hat, die letzten Endes zur 
Bilanz führen. Zu Beginn des Jahres wur-
de eine neue Software angeschafft, mit der 
neben der Mitgliederverwaltung u. a. auch 
die Buchungen in einem einzigen Schritt 
mit den Zahlungen bzw. Zahlungseingän-
gen durchführt werden können. Somit 
übernimmt künftig der Schatzmeister 
diese Aufgabe.

Außerdem dankt er den Kassenwarten 
und Abteilungsleitern, die jedes Jahr ein 
Planungsgespräch für das Folgejahr mit 
ihm führen.

Der Bericht liegt dem Original-Protokoll 
als Anlage 2 bei und kann auf Anfrage 
eingesehen werden.

Anschließend stellt der Schatzmeister den 
Haushaltsplan 2023 vor und erläutert die 
einzelnen Posten.

Der Haushaltsplan liegt als Anlage 3 dem 
Original-Protokoll bei und kann auf An-
frage eingesehen werden.

c)  Kassenprüfungsberichte: Die Kassen prüfer 
Bernd Weinheimer trägt die Kassenprü-
fungsberichte für das Jahr 2022 vor. Haupt-
kasse und alle Abteilungskassen wurden 
von den gewählten Kassenprüfern vor der 
Delegiertenversammlung ordnungsgemäß 
überprüft. 

Es ergaben sich keinerlei Beanstandungen, und 
Herr Weinheimer beantragt die Entlastung des 
Schatzmeisters und des Vorstandes.

d)    Bericht über den Turn u . Sportbetrieb 
Frau Karlin trägt den Bericht über den 
Turn- und Sportbetrieb vor. Der Bericht liegt 
als Anlage 4 dem Original-Protokoll bei und 
wird im Jahnruf veröffentlicht. Frau Karlin 
bittet schnellstmöglich um die Meldungen 
für den Belegungsplan Neue Jahnturnhalle 
für die Sommerferien.

e)  Aussprache zu den Berichten
  Es gibt keine Wortmeldungen.

TOP 6 Genehmigung der Berichte
Die Berichte des Geschäftsführenden Vor-
standes bedürfen der Genehmigung der 
Versammlung. Alle Berichte werden von den 
Delegierten in offener Abstimmung durch 
Handzeichen einstimmig genehmigt.

TOP 7  Wahl des Versammlungsleiters  
für die Entlastung des Vorstandes

Frau Marlen Weinheimer wird als Versamm-
lungsleiterin vorgeschlagen, sie wird von der 
Delegiertenversammlung in offener Wahl 
durch Handzeichen einstimmig zum Ver-
sammlungsleiterin gewählt. Frau Weinheimer 
nimmt die Wahl an.

TOP 8 Entlastung des Vorstandes
Die Versammlungsleiterin Marlen Wein-
heimer dankt dem gesamten Vorstand für 
die hervorragende Arbeit und stellt den 
Antrag auf Entlastung. Hierbei sind alle 
Vorstandsmitglieder vom Stimmrecht aus-
geschlossen. In getrennten Abstimmungen 
werden offen durch Handzeichen der 
Schatzmeister sowie der Vorstand jeweils 
einstimmig entlastet.

Herr Blockus bedankt sich im Namen des 
Vorstands für das Vertrauen und auch bei den 
Mitgliedern des Geschäftsführenden Vorstands 
jeweils namentlich für ihren unermüdlichen 
Einsatz.

TGW INFORMIERT
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Immer wieder kommen Anfragen, ob wieder 
ein Sommerfest oder ein Glühweinabend 
stattfinden. Die Verantwortung für die Durch-
führung soll jeweils in die Hände einer oder 
mehrerer Abteilungen gelegt werden, die sich 
gerne melden dürfen. Der Erlös kommt dann 
komplett den jeweiligen Abteilungskonten 
zugute.

TOP 9  Genehmigung des Haushaltsplanes 
2023

Der Haushaltsplan 2023 wird von den Dele-
gierten in offener Abstimmung durch Hand-
zeichen einstimmig und ohne Gegenstimme 
genehmigt.

TOP 10 Wahlen
• Kassenprüfer

In diesem Jahr scheiden als Kassenprüfer 
aus:
Sebastian Caesar
Jasmin Ihrcke 
Zhenxiao Yu

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten 
wurden in offener Wahl per Handzeichen 
jeweils einstimmig mit jeweils einer 
Enthaltung gewählt und haben die Wahl 
angenommen:
Martina Blockus
Leandro Rettig
Norbert Werner

TOP 11  Satzungsänderungen
Es liegt kein Antrag auf Satzungsänderung vor.

TOP 12 Anträge
Fristgerecht wurde ein Antrag zur Abstimmung 
bei der Delegiertenversammlung eingereicht.
•  Antrag auf Ernennung als Ehrenmitglied von 

Walter Schenk
Frau Karlin verliest den Antrag von Frau 
Sandra Kaiser. Er ist als Anlage 5 beigefügt.
Dem Antrag wird in offener Abstimmung 
durch Handzeichen einstimmig zugestimmt.

TOP 13 Beantwortung von Fragen
Herr Herbert W. Hofmann: Christa Lortz kam 
1960 in die TGW, war zunächst aktive Basketball-
Spielerin und schrieb die Berichte für den JR. 
Über viele Jahre war sie danach sehr engagierte 
Übungsleiterin einer Gymnastikgruppe. Das 
Ehepaar Lortz hat sich insgesamt sehr verdient 
gemacht um die TGW. Bei der Beisetzung war 
fast die ganze ehemalige Turngruppe anwesend 
und hat Christa Lortz gedacht. Vermisst hat Herr 
Hofmann den Vorstand, der nicht anwesend war.

Der Vorsitzende Georg Blockus dankt den 
Delegierten für ihr Vertrauen. Er schließt die 
Versammlung um 21:27 Uhr und wünscht allen 
einen guten Heimweg.

Georg Blockus Christel Feierabend
Vorsitzender Protokollantin

Jahresbericht des Vorsitzenden
Liebe Sportkameraden, verehrte Damen und Herren!

Auch das Jahr 2022 war geprägt durch Corona, 
und die damit verbunden Einschränkungen.

Leider passierte etwas, was wir uns in Europa 
nicht haben vorstellen können. Russland 
hat einen Krieg angefangen und versucht die 

Ukraine zu besetzen. Viele Ukrainer flüchten 
in Richtung Westen. Einige von ihnen haben 
sich auch bei uns gemeldet und sind Mitglieder 
der Turngemeinde geworden. Ein besonderes 
Dankeschön gilt nach wie vor unseren Sport-
lehrern, die es verstanden haben unserer 

Mitglieder auch in schwierigen Zeiten für die 
TGW zu begeistern.

Auch ist es uns gelungen, mit großer Unterstüt-
zung unseres Mitgliedes und Steuerberaters, 
Herrn Metzen, unsere Finanzen im geplanten 
Rahmen zu halten. Dazu mehr von unserem 
Schatzmeister, Herrn Dillmann, in seinem 
Vortrag.

Mit bedauern müssen wir feststellen, dass es 
immer wieder zu Zerstörungen der Toiletten-
deckel kommt. In den letzten drei Monaten 
mussten wir drei Toilettendeckel austauschen, 
die in der Mitte durchgetreten waren.

Auch die Parksituation ist sehr häufig als nicht 
akzeptabel zu hinzunehmen. Besonders im 
Kurvenbereich parken die Fahrzeuge so, dass 
ein Herausfahren aus dem Turnhallenbereich 
nicht möglich ist. Das Ausweichen über das 
Grün endet mit der Kollision mit deinem dort 
bewusst platzierten Stein. Wir müssen unbe-
dingt dafür sorgen, dass in diesem Bereich 
nicht mehr geparkt werden kann.

Sehr häufig und bei vielen Gelegenheiten habe 
ich darauf aufmerksam gemacht, dass wir 

Nachwuchs für unsere Greenkeeper benötigen. 
Stand heute treffen sich vier Mitglieder jeden 
Donnerstag, von 10:00 bis 12:00 Uhr um Rasen 
zu mähen und Sträucher zurückzuschneiden. 
Der Donnerstag ist natürlich gegen jeden 
anderen Tag der Woche (außer an Sonn- und 
Feiertagen) zu tauschen. Die heutige Mann-
schaft ist seit mehr als 13 Jahren im Einsatz. 
Das Team steht ab 2024 für diese Arbeit nicht 
mehr zur Verfügung.

Aber was bedeutet dies für die Zukunft:
Sollten wir diese Arbeiten extern vergeben, 
so müssten wir Stand heute mit zusätzlichen 
Kosten von rund 600,– € pro Monat rechnen. 
Alleine für diese bisher ehrenamtlich geleistete 
Arbeit würden Mehrkosten von rund 7.000,– € 
im Jahr anfallen, wenn diese Arbeiten an einen 
professionellen Landschaftsgärtner übergeben 
werde müssten. Kompensieren könnte die 
TGW es nur, wenn sich im Gegenzug ca. 60 
Neumitglieder der Turngemeinde anschließen 
würden. Sollte Interesse bestehen bei uns 
mitzumachen, so würden wir uns sehr darü-
ber freuen interessierte Mitglieder bei uns im 
Kreise der Greenkeeper begrüßen zu dürfen.

Vielen Dank für eure/ihre Aufmerksamkeit.

Bericht zur Delegiertenversammlung 2023 
Ressortleitung Turnen und Sport von Ursula Karlin

Liebe Delegierte,

ich freue mich, dass es in vielen Abteilungen 
und Gruppen große Zuwächse gibt und dass 
die Mitgliederzahlen wieder aufwärts ge-
hen. Deshalb zuerst ein ganz herzliches Dan-
keschön an alle Übungsleiter und Übungs-
leiterinnen, Trainer und Trainerinnen, die 
momentan zeitweise sehr große Gruppen un-
terrichten, sowie den Abteilungsvorständen 

und den TGW-Vorstand. Da es ständig Än-
derungen im Übungsplan gibt, aktualisieren 
Christel Feierabend und ich diesen ständig,  
um einen aktuellen Überblick über unser Pro-
gramm zu geben. Vielen Dank an Christel für 
diese aufwändige Arbeit und die gute Zusam-
menarbeit.

In fast allen Abteilungen werden zuverlässige 
Personen gesucht, die die Übungsstunden lei-
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ten. Die Nachfrage steigt, jedoch muss es lei-
der in einigen Gruppen einen Aufnahmestopp 
geben, da Helfer fehlen und auch keine neu-
en Gruppen eingerichtet werden können. Das 
ist sehr schade. Über den großen Einsatz unse-
res neuen Sportlehrers, den wir auf den letzten 
Drücker einstellen konnten, sind wir sehr er-
freut. In Kürze wird er seine REHA-Lizenzen 
erhalten, sodass auch diese Angebote wieder 
regulär laufen können.

Turnen
Die Turnabteilung freut sich über viele Anfra-
gen und Neuzugänge vorwiegend von Kindern 
im Vorschulbereich und Gerätturnen weiblich. 
Auch hier kam es leider schon zu Aufnahme-
stopps.

Besonders gut besucht sind die Kinderturn- 
und Zirkusstunden. Aber auch die Fit- und 
Ballkids, die jetzt zu einer Gruppe zusammen-
gelegt sind und die Parcourssportler sind wie-
der eifrig.

Im Gerättunen ist die Motivation wieder zu trai-
nieren gestiegen, da wieder Wettkämpfe statt-
finden. So konnten bei den Buben und Mädchen 
bei den Regional- und Rheinhessenwettkämp-
fen auch vordere Plätze belegt werden. Beim von 
der Turnabteilung ausgeschriebenen Turn10®-
Wettkampf konnten über 130 Teilnehmer hier 
in unserer Halle begrüßt werden.

Leider fehlen weitere Übungsleiter/innen für 
das Gerätturnen. In der neuen Gruppe Kin-
dertanz sind schon viele Kinder aktiv.

Bei den Erwachsenen wird das große Angebot 
von Fitness, Powergymnastik, Senioren- Fit-
nesstraining, Rollatorsport, Wirbelsäulengym-
nastik, Core & Stability, Yoga, Step- Aerobic, 
Dance-Aerobic, Langhantel-Workout und ei-
nigem mehr gut angenommen. Manche Grup-
pen nutzen das gute Wetter und treffen sich 

zeitweise im Freien auf dem Parkplatz oder 
der Wiese.

Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz; 
Geburtstage werden gefeiert und in fast allen 
Gruppen gibt es Weihnachtsfeiern.

In den Sommerferien wurde eine Zirkuswoche 
mit einer abschließenden Vorführung durch-
geführt; auch in diesem Jahr wird es wieder so 
etwas geben; vielen Dank an die Übungsleite-
rinnen dort.

Wir bemühen uns, in allen Ferien, in denen 
die städtischen Sporthallen geschlossen sind, 
ein Angebot in unserer Halle zusammenzustel-
len; jedoch reicht diese für alle unsere Sport-
ler nicht aus.

Die Turnabteilung präsentiert jedes Jahr beim 
Sporterlebnistag einen kleinen Fitnesspar-
cours für die Kinder, der sehr gut angenom-
men wird.

RSG
Bei unseren Gymnastinnen der Rhythmischen 
Sportgymnastik kann ich von vielen Erfolgen 
berichten, so starteten bei den Rheinhessen-
meisterschaften 18 Mädchen, die 4mal Gold, 
2mal Silber und 4mal Bronze erreichen konn-
ten.

Levinia Labrie, von der ich schon im letzten 
Jahr berichtete, konnte weitere Erfolge ertur-
nen, so wurde sie bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften im Mai in Nürnberg 17.. Lia 
Ternis durfte an der Talentsichtung der Schü-
lerleistungsklasse 10 Jahre in Bremen teilneh-
men. Nicht vergessen zu erwähnen ist Melanie 
Dargel, die an den Deutsche Meisterschaften 
FINALS Düsseldorf im Juli große Erfolge zeig-
te. Sie startete international in Brno und Gdy-
nia und holte dort Gold. Im Juli wird sie für die 
spanische Liga starten.

Badminton
Die Badmintonabteilung der TGW ist gut auf-
gestellt und hat im Training regelmäßig bis zu 
30 Kinder, die jeweils von vier Übungsleitern 
betreut werden. 

Die Erwachsenen trainieren bis zu drei Mal 
wöchentlich. Sowohl für Freizeitspieler als 
auch für fortgeschrittene Mannschaftsspie-
ler hat die Abteilung die passenden Trainings-
möglichkeiten zu bieten.

Die Mannschaften haben in der vergangenen 
Saison einige Erfolge einfahren können. So-
wohl das u12 Team als auch die u19 Mann-
schaft gehörten zu den Spitzenteams des Ver-
bandes. 

Die erste Mannschaft konnte in der Verbands-
liga bis zum Saisonfinale um den Aufstieg mit-
spielen und schloss die Runde auf Platz 3 ab. 

Der 2. Mannschaft ist es endlich gelungen, den 
Sprung aus der Bezirksliga in die Bezirksober-
liga zu meistern. 

Durch die vielen motivierten Spielerinnen und 
Spieler wird die Badmintonabteilung in der 
kommenden Runde nach langer Zeit wieder 
mit drei Teams im Erwachsenbereich an den 
Start gehen.

Ballett
Nach jahrelanger Pause werden wieder Bal-
lett-Unterricht und Auftritte für Kinder im Al-
ter von 5-18 Jahren, auch für Erwachsene, an-
geboten.

Dort erlernen zwei Trainerinnen gemeinsam 
mit den Kindern verschiedene Choreogra-
fien, Disziplin, Musikalität, Rhythmik und 
eine strukturierte und fundierende Technik, 
die dann am Ende des Programms im Rah-
men einer Aufführung den Eltern, auch öf-

fentliche Auftritte in der Stadt vorgeführt wer-
den. Natalie und ihr Team führen mit großen 
Herzen, Erfahrung, Fachwissen und Kompe-
tenz und vermitteln die Freude am Tanz und 
der Bewegung. Auftritte fanden statt im Lieb-
frauen Gemeindehaus und DRK Worms, wo-
bei die Kinder tolle Leistungen erbracht haben. 
Am Sporterlebnistag traten die Ballettgruppen 
auch auf; weitere Auftritte sind geplant.

Baseball
Seit 2022 findet nun endlich wieder eine regu-
läre Spielsaison statt und der Spielplan steht. 
Nachdem das Herrenteam der Baseballer im 
letzten Jahr leider ein paar wichtige Stamm-
spieler, hauptsächlich aus beruflichen Grün-
den, verloren hatte, freut sich die Abteilung 
seit diesem Frühjahr über neuen Zuwachs. 
Denn eine Hand voll ausgebildeter Basebal-
ler kam von einem leider in Auflösung begrif-
fenen Baseballverein aus Bensheim dazu und 
verstärkte das Team.

So schaut die Baseballabteilung mit Freude 
und Zuversicht auf die kommende Saison. Ers-
ter Spieltag war der 19. Juni 2022 in Worms.

Basketball
Die Basketballabteilung verzeichnet einen re-
gen Zulauf über alle Altersstufen hinweg und 
entwickelte sich im vergangenen Jahr zur 
zweitgrößten Abteilung innerhalb des Vereins. 

Dem Mitgliederzulauf steht eine stagnierende 
Hallenverfügbarkeit gegenüber als deren Fol-
ge in der Jugend teilweise mehr als 25 Spiele-
rinnen und Spieler auf zwei Körbe eines Quer-
feldes trainieren müssen. 

Die 1. Herrenmannschaft schaffte in der ab-
gelaufenen Saison den Aufstieg und wird nun 
in der Landesliga an den Start gehen. Weite-
re Saisonhighlights waren die Ausrichtung ei-
niger U12 Turniere mit vielen Zuschauern und 
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die erfolgreiche Teilnahme am EWR-Crowd-
funding bei dem 1600,– € für neue Bälle und 
Ballwägen generiert werden konnten.

Behinderten- & Reha-Sport
Bei der Abteilung Behinderten-und Reha 
Sport ist das letzte Jahr zufriedenstellend ver-
laufen. Es sind neue aktive Mitglieder dazu 
gekommen. Die Teilnehmer der Gymnastik-
gruppe nehmen mit großer Begeisterung an 
den beiden Übungsstunden in der Pestalozzi- 
bzw. Staudingerschule teil. Leider ist durch die 
Schließung des Hallenbades die Wassersport-
gruppe ohne Trainingsmöglichkeit. Es konn-
te in der näheren Umgebung keine geeignete 
Wasserfläche für die Wassergymnastik gefun-
den werden.

Der REHA-Sport findet momentan nur redu-
ziert statt, da der Behindertensportverband 
unserem neuen Sportlehrer Matthias Engel 
noch nicht die nötigen Lizenzen zugeteilt hat. 
Es ist leider ein sehr schwieriger Prozess, je-
doch sollte in Kürze alles klappen.

Fechten
Das Jahr 2022/23 war auch für die Fechter er-
eignisreich. Acht Fechter haben die Fechter- 
Reifeprüfung abgelegt. Von Mainz bis Ham-
burg wurden viele Turniere gefochten und an 
manchen Lehrgängen wurde teilgenommen.

Außergewöhnlich war der internationale Sä-
bel-Lehrgang in Italien, welcher letzten Som-
mer von den Veteranen und der Jugend be-
suchte wurde.

Bei der Jugend waren es 250 Teilnehmer aus 
den verschiedensten Nationen.

Trainiert wurde in drei Hallen mit 13 Trai-
nern. Regelmäßig, wie auch 2023 wieder neh-
men die Fechter am Sporterlebnistag und am 
Backfischfestumzug teil.

Leichtathletik
Die Leichtathleten freuen sich über viele Kin-
der, die diese Sportarte betreiben möchten.

Für Sina Kammerschmitt, die noch Mitglied 
bei der TGW ist, jedoch in Mannheim trai-
niert und auch für die Mannheimer Turn- 
und Sportgemeinschaft startet und Jessica Kel-
ler war es ein sehr erfolgreiches Jahr. So wurde 
Sina U20-Hallenmeisterin über 60 m, holte Sil-
ber bei der DM über 100 m in 11,58 sec. und be-
legte bei der U20 WM in Kolumbien mit der 
Staffel 4 x 100m dort den 4. Platz.

Jessica Keller verteidigte den Titel als Süddeut-
sche Meisterin über 1500 m in der U23 und er-
zielte bei der DM-U23 in Bochum über 5000 m 
den 5. Platz mit einer neuen persönlichen Best-
leistung von 16:58,92 min.

Tischtennis (aktualisiert)
Die 1. Mannschaft steig als Vizemeister in der 
Kreisliga Worms direkt wieder in die Krei-
soberliga auf.

Die 2. Mannschaft belegte in der 1. Kreisklasse 
Worms den 4. Platz. Kurzfristig konnte noch 
eine 3. Mannschaft gemeldet werden, die 6. 
wurde. Im E-Kreispokal (3er Team) wurde die 
3. Mannschaft erst im Pokalfinale gestoppt, 
damit Vizepokalsieger. 

Als Ausrichter für den Kreisentscheid der Mi-
ni-Meisterschaften (Jahrgänge 2010 und jün-
ger ohne bisherige Spielberechtigung) fungier-
te die Tischtennisabteilung der TG Worms 11. 
März 2023 in der neuen Jahnturnhalle erfolg-
reich. Die Jugendarbeit in der Abteilung wird 
für die Zukunft auf neue Beine gestellt. 

Beim Ferienprogramm der Stadt Worms in 
den Sommerferien wird erstmalig ein Tisch-
tennis-Schnuppetraining für Kinder in der 
neuen Jahnturnhalle angeboten.

Volleyball
Die Volleyballabteilung, die weiterhin eine 
Spielgemeinschaft mit dem TuS Hochheim 
hat, freut sich über einen guten Zuspruch bei 
Kindern und Jugendlichen im weiblichen und 
männlichen Bereich. Die männliche Jugend 
hat mit vier Mannschaften erstmals wieder an 
den Jugendmeisterschaften teilgenommen, bei 
der weiblichen Jugend waren es zwei Teams. 

An der Aktivenrunde nahmen drei Frauen-
mannschaften und eine Männermannschaf-
ten teil. 

Während die 1. Damenmannschaft den Auf-
stieg in die Oberliga knapp verpasste, konnte 
die Bezirksklassenmannschaft die Klasse hal-
ten, die 3. Mannschaft konnte in die Kreisli-
ga aufsteigen. Die Männer platzierten sich im 
Mittelfeld der Rheinhessenliga.

Die Beachsaison ist angelaufen und erfreut 
sich eines guten Zuspruchs. Am Beachplatz 
gibt es jedoch Renovierungsbedarf.

Wandern
Es wird fleißig gewandert, monatlich werden 
Wanderungen und Fahrten durchgeführt, letz-
tes Mal war man auf der Bundesgartenschau.

Kurz noch zu den weiteren Abteilungen:
Auch in allen anderen Abteilungen, die hier 
jetzt nicht erwähnt wurden, freut man sich, 
dass wieder Sport ohne Einschränkungen 
durchgeführt werden kann.
I
ch bedanke mich ganz herzlich bei allen 
Verantwortlichen, Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern, Helfern und Eltern.

Vielen Dank! Ursula Karlin

Büro Mannheim:
Mallaustraße 87– 89
Büro Worms: 

Tel.: 06 21- 80 33 25 17
Tel.: 0 6241- 20 09 67

immobilien@ago.gmbh 
hausverwaltung@ago.gmbh
www.ago.gmbh

Ihr starker Partner  
in der Region
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EHRUNGEN

Ehrung verdienter Mitglieder bei der diesjährigen 
Delegiertenversammlung

Auch in diesem Jahr freuten sich die Vorstandsmitglieder,  
wieder einige Ehrungen für herausragende Unterstützung in der TGW verleihen zu dürfen.

Sara Zimmermann und Linda Muth küm-
mern sich gemeinsam vorbildlich und mit 
großem Engagement um die Geschicke der 
Basketball-Abteilung. Keine leichte Aufgabe, 
denn die Basketballer erfreuen sich zur Zeit 
großem Mitgliederzuwachs. Beide wurden 
mit der Verdienstnadel in Bronze geehrt.

Martina Blockus leitet seit vielen Jahren 
mit großer Freude die Rollatorsport-Grup-
pe. Die Teilnehmer sind begeistert von ih-
ren kreativen Ideen, zu denen auch mal ein 
Spaziergang im nahegelegenen Wäldchen 

mit anschließendem »Kaffeklatsch« gehört. 
Auch sie wurde mit der Verdienstnadel in 
Bronze ausgezeichnet.

Auch Slavka Fröhlich (in Abwesenheit)
wurde ebenfalls mit der Verdienstnadel in 
Bronze geehrt. Sie führt die Wandergruppe 
mit großer Freude auf den vielfältigen Tou-
ren, die sie selbst aussucht und auf einer 
Vor-Tour erkundet. Ob Ausstellung, Schiff-
fahrt, kleine Wanderung, die Möglichkei-
ten sind vielfältig und bunt und bereiten 
den Teilnehmern viel Freude.

Georg Blockus (Vorsitzender), Linda Muth (Stellv. Abteilungsleiterin Basketball), Sara  
Zimmermann (Abteilungsleiterin Basketball), Martina Blockus (Übungsleiterin Rollatror-Sport),  
Ursula Karlin (Ressortleiterin Turnen und Sport)

Ehrenamt

Freiwillige

Kassiererin Übungsleiter
Trainerin

Vorsitzende

Jugendwartin

Helfer

V
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te

er

Präsidentin

FSJ‘ler

BFD‘ler Vorstand

Schriftführer

Betreuer

Vereinsmanager

Trainerassistentin

Pressesprecherin

Schiedsrichterin

Freiwilligenmanager
Gerätewart

Kampfrichter
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Gruppenleiter

90.784 Sportvereine
mit 27,9 Millionen Mitgliedschaften

8,8 Millionen Engagierte
in Sportvereinen

850.000 Amtsträger auf Vorstandsebene (z.B. Vorsitzende/r)

+ 1 Millionen Engagierte auf der Ausführungsebene
(z.B. Trainer/innen und Übungsleiter/innen)

+ 7 Millionen freiwillige Helfer/innen
(z.B. bei Vereinsfesten)

im Durchschnitt erbringen die Engagierten auf der Vorstandsebene und sonstigen Funktionen 
(z.B. als Beauftragte/r, Besitzer/in, Webmaster/in) eine jährliche Arbeitsleistung von

150 Millionen Stunden
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Gelungene Geburtstagsüberraschung
Anlässlich seines 70. Geburtstags freute sich unser langjähriges Mitglied Rudolf Barth sehr 

über die überraschenden Glückwünsche durch den TGW-Vorstand.

Rudolf Barth lebt seit vielen Jahren in Ber-
lin und verbrachte – wie der Vorstand „zu-
fällig“ erfahren hatte, seinen Geburtstag 
zusammen mit seiner Ehefrau in Worms. 
Freudig erzählte er, mit welcher Begeiste-
rung er immer noch den Jahnruf lese und 

sich über über die vielen Fotos freue. 

Auch in der Ferne empfinde er immer 
noch eine Verbundenheit mit der TGW, 
in der er in jüngeren Jahren begeisterter 
Volleyball-Spieler war.

Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstr. 66 • 67549 Worms • Tel. 06241-25 0 32 • worms@reifenmast.de

Ehrenmitgliedschaft für Walter Schenk
Im Rahmen der diesjährigen Delegiertenversammlung freute sich der Vorstand ganz  

besonders über das einstimmige Votum der anwesenden Delegierten, Walter Schenk die 
Ehrenmitgliedschaft der Turngemeinde Worms zu übertragen.

Dem Antrag, der von Fechtkameradin San-
dra Kaiser eingereicht wurde, sagt sie:

„Walter Schenk hat sich in seiner langjäh-
rigen Mitgliedschaft bei der TG-Worms 
immer sehr für die Fechtabteilung und die 
Jugend angergiert. Viele Jahre war er Vor-
sitzender der Fecht-Abteilung, hat Events 
organisiert und betreut wie z. B. Zeltlager, 
Ausflüge, Versammlungen, Veranstaltun-
gen und vieles mehr. 
Er leitete die Fechtabteilung mit Leiden-
schaft und der liebe zum Sport und ist eine 

beständige Konstante im Verein, hat immer 
ein offenes Ohr und eine, nein zwei helfen-
de Hände. Als Gesellentänzer war Walter 
Schenk ebenso aktiv wie bei der Sportju-
gend. Er hat dafür gesorgt, dass die Fecht-
abteilung keinen einzigen Sporterlebnistag 
verpasst hat. 

Walter Schenk denkt immer an alle.“

Wir gratulieren Walter Schenk zu dieser 
besonderen und verdienten Auszeichnung 
ganz herzlich!
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BADMINTON

Erwachsene
Die Saison 2023/2024 steht vor der Haustür. Die TG Worms stellt nach einigen Jahren erstmals 
wieder drei Badminton-Mannschaften, die in Bezirks-, Bezirksober- und Verbandsliga antreten.

1. Mannschaft
In die neue Saison der Verbandsliga kann die 1. Mannschaft erfreulicherweise in gestärkter 

Aufstellung starten:

Bereits in der letzten Saison wurde das 
Stamm-Team mit Jasmin Ihrcke, Quy Tran, 
Annika Knaub, Waldemar Knaub, Axel 
Braam, Hannes Reimann und Stephan Teck-

lenburg durch die Zugänge Luka Lohmann 
und Haitao Aye verstärkt. Auch zu diesem Sai-
sonstart freut sich die Mannschaft über einen 
weiteren starken Neuzugang Toby Kurniawan, 

der die Mannschaft unterstützen 
wird. Leider muss die Mannschaft 
für diese Saison auf Quy Tran ver-
zichten, die aus beruflichen Grün-
den pausieren wird. Dafür stehen 
die bewährten und erfahrenen 
Damen Jasmin Ihrcke und An-
nika Knaub voll motiviert in den 
Startlöchern und werden durch 
die Nachwuchsspielerinnen aus 
der zweiten Mannschaft verstärkt. 
Jasmin Ihrcke gibt nach langer 
Zeit die Mannschaftsführung an 
Annika Knaub ab – im Namen der 
ganzen Mannschaft danken wir 
Jasmin für die tolle Betreuung seit 
dem Jahr 2017.

In der Vorrunde stehen die Begeg-
nungen gegen Bad Dürkheim, SG 
Rheinhessen, Hechtsheim, Epp-
stein und Waldsee sowie Mom-
menheim an, von denen jedoch 
nur das Spiel am 23.09. sowie das 
Spiel am 07.10. zu Hause stattfin-
den werden. Schon die erste Begeg-

2. Mannschaft
Nach dem Aufstieg in die Bezirksoberliga 
Nordost startete die Mannschaft mit dem 
Mannschaftsführer Tobias Werkle, den Da-
men Nadine Riedel und Valeria Katsnel-
son sowie den Herren Kai Kadel, Patrick 

Dillmann, Sebastian Schader in die Saison 
2023/2024. Nach der Sommerpause begann 
das Team voller Motivation und mit starkem 
Teamgeist und konnte gleich bei ihrem ersten 
Heimspiel im Derby gegen die TG Osthofen 

nung gegen den BSC Bad Dürkheim musste 
aufgrund von Corona Vorfällen beim Gegner 
verschoben werden.
Voller Vorfreude blickt die Mannschaft auf 

diese Runde, deren Ziel es sein wird, früh-
zeitig den Klassenerhalt zu sichern und einen 
Platz im oberen Mittelfeld zu erreichen. 

Annika Knaub.
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einen wichtigen Sieg für sich entscheiden. 
Neuzugang Toby Kurniawan konnte in sei-
nem ersten Spiel für die TG in einem span-
nenden Match in drei Sätzen einen wichtigen 
Punkt für die Mannschaft und den Gesamt-
sieg einholen.

Nach diesem ersten, vielversprechenden Sieg, 
bewies die Mannschaft erneut ihr Potenzial 
und Leidenschaft für das Badmintonspielen.
Wir sind gespannt auf ihre zukünftigen Leis-

tungen und wünschen weiterhin viel Erfolg. 
Tobias Werkle

3. Mannschaft
Wir haben dieses Jahr endlich wieder eine 
dritte Mannschaft, in der sich die nächste 
Generation unserer Badmintonspieler wieder-
findet. Einige Spieler konnten schon letzte Sai-

son erste Erfahrungen in der 2. Mannschaft 
sammeln, wie Stella Hartenbach, sowie Micha 
Zerfaß und Frank Erhardt. Dieses Jahr zum 
ersten Mal dabei sind Jan Wegener, Harikesh 

Dhulipudi, Yiyi Jiang, Yixin Jiang, Kalina 
Hoffer und Mannschaftsführer Tobias Krauß. 
Martin Sroka und Patrick Felkel sind von der 
TG Westhofen zu uns gestoßen.

In der Bezirksliga Mitte erwarten wir Gegner 
von Ludwigshafen bis Kaiserslautern. Unser 
Ziel ist es in unserer ersten Saison als dritte 
Mannschaft, den starken Teamgeist durch 

die Saison hinwegzutragen und dabei schö-
nes und möglichst erfolgreiches Badminton 
spielen zu können. Die ersten bestrittenen 
Freundschaftsspiele gegen Groß-Rohrheim 
und Mainz-Gonsenheim haben gezeigt, dass 
diese 3 Mannschaft diese Ziele erreichen 
kann. Ich freue mich, diese 3. Mannschaft in 
der Saison 2023/2024 anführen zu dürfen. 
 Tobias Krauß

Jugend – u15 Mannschaft
Unsere u15 wird in diesem Jahr als Spielge-
meinschaft mit der TG Westhofen an den 
Start gehen. Angeführt wird die Mannschaft 
von der Kaderspielerin Helen Meier. Gemein-
sam mit Peer Gärtner, Linus Drach sowie aus 
Westhofen Max Feller und Philipp Blüm wird 

das junge Team zunächst gegen die Mann-
schaften aus Ludwigshafen, Grünstadt/Epp-
stein, vom BC Worms und Waldsee/Speyer an 
den Start gehen. 
Die Spieltermine der Vorrunde sind 16.09. und 
12.11.2023.

Jugend – u12 Mannschaft
Durch den tollen Zulauf im Jugendbereich 
können wir in diesem Jahr „aus eigener Kraft“ 
zwei u12er Teams stellen. Die erste Mann-
schaft wird angeführt von Adrian Trendler, 
der sein können bereits auf der nationalen 
Ebene unter Beweis stellen konnte. Mit seiner 
Erfahrung und Spielstärke kann er dem jun-
gen Team mit Elias Hieronymus, Zhiyan Lin 
sowie Nathanael Geier die nötige Stabilität 
geben, sodass mit diesem Team in der Runde 

zu rechnen sein wird. Das 2. Team mit den 
Spielern Dima Radiuk, Lionel Estrich, Tobias 
Brunner und Paul Nicolay ist deutlich jünger 
und wird die Spiele insbesondere dazu nut-
zen, wertvolle Spielerfahrung zu sammeln 
und sich weiterzuentwickeln. In allen Spie-
lern steckt großes Potenzial und es wird mir 
eine Freude sein, die Kids bei den Spielen zu 
begleiten.

Waldemar Knaub
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B-Rangliste u13/u15 in Hofheim/Taunus
Bei der hochklassigen B-Rangliste der Jugend 
am 09.09.23 wurde die TGW durch zwei ihrer 
Talente würdig vertreten. In der u13 startete 
Adrian Trendler im Einzel sowie im Doppel 
mit Louis Stemski vom ASV Waldsee. 

Im Einzel startete Adrian gegen Atharva Hi-
manshu Gupta ins Turnier und unterlag mit 
21:9-21:7 gegen den späteren Turniersieger. 
Im 2. Spiel zeigte Adrian großen Kampfgeist 
gegen den auf vier gesetzten Gegner Jake Xia 
und rang diesem mit einer tollen Leistung ei-
nen Satz ab (13:21-21:15-16:21). Im Doppel mit 
Louis starte Adrian mit einem Sieg ins Turnier 
und konnte sich so trotz Niederlage im Vier-

telfinale und im Spiel um Platz 7 im oberen 
Halbfeld platzieren.

Ein herausragendes Turnier spielte Helen Mei-
er. Im ersten Einzel unterlag Helen noch der 
späteren Finalistin Ann-Katrin van Roode, 
entschied jedoch das zweite Einzel dann sou-
verän für sich. Im Doppel mit Diti Manchanda 
konnte Helen zwei Siege feiern und so den 5. 
Platz für sich beanspruchen.

Unsere beiden Kaderspieler können nach die-
ser tollen Leistung zurecht stolz auf sich sein!.

Waldemar Knaub

Backfischfestumzug 2023
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BALLETT

Weihnachtsprogramm steht
Vor der Sommerferien wurden neue Kostü-
me für Minis von Natalie gezeichnet und von 
theatralischer Schneiderin in Kiew handge-
fertigt. In der Ferienzeit suchte die Ballett-

lehrerin neue Musik und Choreografien fürs 
Weihnachtsprogramm. Jetzt sind wir bereit 
diese zu lernen und wir werden uns freuen, 
die neue Tänze Euch zu präsentieren.
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EISKUNSTLAUF

Kontakt-Infos
•  ICEHOUSE EPPELHEIM 

Rudolf-Diesel-Straße 20 
69214 Eppelheim

•  AbteilungsVorsitzender: 
Christian Bongibault  
E-Mail: eissport@tgworms.de

Rudolf-Diesel-Str. 20 · Eppelheim
Tel. 06221/768392

www.icehouse-eppelheim.de

Training ist immer freitags 
(17:45 – 19:00 Uhr)

Oktober
Del Galdo, Amilia
Bongibault-May, Ingrid
Bormetti, Rita
Fülster-Storck, Beate
Janssens, Ayla
Keilmann, Franziska

November
Fülster, Stefan
Kreindlin, Lena
Lerenc, Liina
Lorat, Viola

Dezember
Kräck, Madeleine
Frech, Malia
Parent, Adeline
Schneider, Johanna

Herz    lichen Glückwunsch

Geburtstage 2023

KLAVIER 
Faszination pur

Kinder  Jugendliche  Erwachsene
spielen

POP  ROCK  MUSICAL 
KLASSIK  FILM  JAZZ

saxermusik(at)gmx.de
Stichwort KLAVIERSchnupperunterricht gratis

&"- "-
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HOCKEY

Herren siegen zum Oberliga-Auftakt
Nach dem Abstieg aus der Regionalliga begann am Wochenende die neue Oberliga Saison für die 

Herren der TG Worms. Gegner war die Reserve des Dürkheimer HCs.

Aufgrund mehrerer Abgänge, Kapitän Oliver 
Schnerch wechselte nach Mainz, Sascha Horn 
beendete seine Hockeykarriere und Youngster 
Oscar Kühn studiert fortan in Holland, waren 
die Wormser gezwungen den Kader stark um-
zubauen und teilweise Spieler aus der zweiten 
Mannschaft zu integrieren.

Die TGWler starteten unkonzentriert in die 
Partie, bei hochsommerlichen Temperatu-
ren gerieten die Wormser zunächst mit 1:0 in 
Rückstand. Sebsatian Frenzel konnte wenige 

Minuten später allerdings zum 1:1 ausglei-
chen. Janis Heyne nutzte kurz vor der Viertel-
pause einen Fehlpass in der gegnerischen Ab-
wehr, um die Wormser mit 2:1 in Führung zu 
bringen. Im zweiten Viertel fanden die TGW-
ler besser in die Partie und kamen zu zahlrei-
chen Torchancen, welche jedoch oftmals zu 
leichtfertig vergeben wurden. Der DHC ver-
suchte hauptsächlich, mit langen Bällen aus 
der Abwehr zum Erfolg zu kommen. Kurz vor 
der Halbzeitpause erhöhte Fabian Bentz per 
argentinischer Rückhand auf 3:1.

Dreifacher Torschütze beim Sieg über den Dürkheimer HC: Fabian Bentz

T.TTG

.W.. OWW RMS
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Druckerei Frenzel UG
(haftungsbeschränkt)      

Fauthstraße 3 · 67549 Worms
Telefon: (0 62 42) 90 48 38

E-Mail: info@druckerei-frenzel.de

Druckerei Frenzel 
Irgendwie auch eine 

Abteilung der TG Worms

supportyoursport.org

WENN DEIN VEREIN 
 DIE UBERSICHT VERLIERT, 
BIST DU FUR IHN DA.
 Große Erfolge starten klein: Hilf deinem Sportverein  
als Mitglied, Ehrenämtler oder Sponsor.
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Orthopädie - Schuhtechnik
Meisterbetrieb Kurt Markert

Schmerzfrei dank Einlagen!

Rheinstraße 8 · 67547 Worms
Tel.: 0 62 41 / 2 89 83 · Fax: 0 62 41 / 8 26 17

... mitten
in Worms

individuelle Einlagen Schuhe nach Maß

Bandagen, Orthesen

Orthopädische Schuhänderungen

Alle Kassen

Im zweiten Durchgang wollten die Wormser 
defensiv etwas kompakter stehen, um sich 
nicht auskontern zu lassen. Das funktionierte 
zunächst auch recht gut, trotz allem konnten 
sich die Dürkheimer eine Strafecke erspielen, 
welche sie zum 3:2 Anschlusstreffer nutzen 
konnten. Die TGWler blieben weiter am Ball, 
sodass erneut Fabian Bentz zum 4:2 einnetzen 
konnte.

Im letzten Viertel wurde es dann noch einmal 
spannend. Der DHC traf erneut per Strafecke 
und kam noch einmal auf 4:3 heran. Dar-
aufhin drängten die Gastgeber auf den Aus-
gleichstreffer. Die Wormser behielten jedoch 

die Nerven und konnten mit einer Strafecke 
durch Fabian Bentz kurz vor Ende zum 5:3 
Endstand erhöhen.

Trotz einer durchwachsenen Leistung holen 
sich die Wormser gleich zum Saisonauftakt 
drei Punkte und müssen am nächsten Wo-
chenende in Neunkirchen ran..

Es spielten: Tim Bachmann, Pascal Krämer, Mat-
thias Krafczyck, Johannes Steuer, Paul Kehl, Nils 
Keck, Levent Maiwald, Ismael Maiwald, Julius 
Lippert, Linus Lippert, Janis Heyne(1), Sebastian 
Frenzel(1), Fabian Bentz(3), Tobias Krafczyck, 
Christian Decker

Sport- und Spaßcamp
Über 90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen 6 und 16 Jahren waren in der letzten  

Ferienwoche beim Sport- und Spaßcamp der Hockeyabteilung dabei.

Jeden Tag zwischen 9 und 16 Uhr wurde den 
Kids ein volles Hockeyprogramm auf dem 
Platz und ein geniales Rahmenprogramm au-
ßerhalb der Jahnwiese geboten. Jugendwart 
Tobias Krafczyck freut sich über den Teilneh-
merrekord: „Neben der hockeytechnischen 
Ausbildung unserer Kinder und Jugendlichen 
versuchen wir vor allem den Zusammenhalt 
der Teams untereinander mit unserem Camp 
zu fördern.“

Für die Jugendlichen stand unter anderem eine 
gemeinsame Fahrradtour, eine Wanderung 
in Neustadt sowie ein Besuch im Wormser 
Tiergarten auf dem Programm. Das absolute 
Highlight war aber wie immer die Zeltüber-
nachtung auf der heimischen Jahnwiese.

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Trainer-
Team für die erstklassige Betreuung und unse-
rer Küchen-Crew für die leckere Verpflegung.

TGW Hockeyjugend beim Nibelungenlauf
Am ersten Septemberwochenende konnten 
wir beim Nibelungenlauf zeigen, dass wir 
einige Lauf-Champions in der TGW Hockey-
familie haben. Mit in Summe über 40 Kids 
waren wir als eine der größten Wormser 
Gruppen vertreten. Die meisten Kids liefen 
beim 5 Kilometer Schülerlauf mit.

Die Kids trainierten mit ihren Eltern jeden 
Sonntag im gemeinsamen Lauftreff und 
konnten sich dadurch sehr gut vorbereiten. Im 

Mittelpunkt sowohl beim Lauf als auch in den 
Wochen der Vorbereitung das große Gemein-
schaftsgefühl, welches die Gruppe aufbauen 
konnte.

Ein großer Dank gilt unserer Trainerin und 
Organisatorin Christiane Hettermann sowie 
den vielen Eltern. Abgerundet wurde der Tag 
mit einem Grillfest auf unserer heimischen 
Jahnwiese!

Eure TGW Hockeyjugend

TEL.:  0 62 41/ 2 38 51
HANDY:  01 73 /4 23 53 43
E-MAIL:  info@maler-reissert.de

Pia Reißert · Malermeisterin
Alzeyer Str. 27 · 67549 Worms

· FASSADEN
· ANSTRICHE
· TAPEZIEREN
· BODENVERLEGUNG
· WANDTECHNIK

GmbH



Kraftsto�verbrauch kombiniert: 5,1-3,0 l/100 Km. CO2-Emissionen kombiniert: 136-68 g/Km, 
gemäß den korrelierten NEFZ-Werten. Verbrauchswerte gemäß WLTP-Prüfverfahren 
kombiniert: 6,9-4,0 l/ 100 Km ; 181-92 g/Km.

MEGA-ANGEBOTE FÜR MITGLIEDER  DER TURNGEMEINDE WORMS:

Weinbrennerstraße 4
67551 Worms-Pfeddersheim, direkt an der B47

Tel.: 06247 - 90 51 85 
info@toyota-stein.de
www.toyota-stein.de

Autohaus Stein GmbH

PARTNER
DES SPORTS

TOYOTA AUTOHAUS STEIN IN WORMS

Rabatte für weitere Modelle auf Anfrage. Die Sonderkonditionen gelten bis zum 30.06.2023.
*Angebote der Autohaus Stein GmbH gegenüber der UPE der Toyota Deutschland GmbH, Toyota Allee 2, 50858 Köln. 
Nachlass für den Proace Verso mit Elektroantireb: 15,5 %. Alle Angaben ohne Gewähr. Abb. zeigen Sonderausstattungen.

TOYOTA C-HR 

-15,0 %*
RAV4

-12,0 %*
PROACE CITY VERSO

-15,0 %*

YARIS CROSS

-14,0 %*

PROACE VERSO

-15,0 %*
COROLLA

-15,0 %*
YARIS bis zu

-14,0 %*
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LEICHTATHLETIK

Drei TGW-Leichtathleten erfolgreich
4. Platz für Jessica Keller bei den Deutschen Meisterschaften

Ihre letzten Deutschen Meisterschaften der 
U23 konnte Jessica nochmal mit großem Erfolg 
bestreiten. Sie ging in ihrer Paradedisziplin – 
den 5000 m – an den Start und stand mit ihrer 
bisherigen Bestleistung von 16:48,43 min. an 
Platz sieben der Meldeliste für Göttingen.

Direkt nach dem Startschuss für die 12 1/2 
Stadionrunden wurde nicht lange taktiert, 
sondern direkt Vollgas gegeben. Jessica häng-
te sich an die Spitzengruppe von drei Ath-
letinnen. „Eigentlich war das Tempo etwas 
zu schnell für mich, aber lieber wollte ich im 
Windschatten rennen, als dann alleine langsa-
mer zu laufen. Das ist dann genauso anstren-
gend und ich wusste, dass die dritte Läuferin 
die gleiche Bestzeit hatte wie ich“, kommen-
tiert die 22-Jährige den Rennverlauf. Nach 
zwei Kilometern teilte sich die Spitzengrup-
pe, aber obwohl der Schnitt etwas langsamer 
wurde, gab es erstmal keinen Grund zur Sor-
ge, denn der Abstand zu den restlichen Läufe-
rinnen betrug derzeit schon knapp 100m. Bis 
in die letzte Runde hing Jessica an den Fer-
sen der Dritten, die dann aber noch ein we-
nig mehr Kraft mobilisierte und den Kampf 
um die Medaille für sich entschied. Am Ende 
rannte die Mittelstreckenläuferin mit neuer 
Bestzeit von 16:22,26 min. auf Platz vier ins 
Ziel und zeigt sich damit sehr zufrieden: „Mit 
diesem Ergebnis bin ich überglücklich! Klar 
habe ich zwischendurch mal mit der Bron-
zemedaille geliebäugelt, aber meine Bestzeit 
dieses Jahr nochmal so deutlich zu unterbieten 
und gleichzeitig auch mein bestes DM-Ergeb-
nis zu erzielen ist ein großer Erfolg für mich!“

Mit dieser 5000 m-Zeit liegt Jessica nur knapp 
zwölf Sekunden über der U23-EM-Norm und 
hat auch die DM-Norm der Aktiven deutlich 
unterboten. „Nächstes Jahr ist es für mich 
dann schon eine besondere Leistung, bei den 
Deutschen Meisterschaften der Frauen mitzu-

laufen. Da steht man dann mit niemand an-
derem als Konstanze Klosterhalfen, Alina Reh 
oder Hanna Klein an der Startlinie“, erklärt 

Jessica, für die das nächste größere Ziel die 
Cross-DM im November in Perl ist.

2. Platz für die 4 x 100m Staffel

Sina Kammerschmitt (2003) holte sich bei der 
DM in Göttingen mit ihrer 4 x 100 m Staffel 
der MTG Mannheim die Silbermedaille in 
45,82 sec.

5. Platz bei den Rheinland-Pfalz-Meister-
schaften über 800 m

Tom Merkelbach (2008) ging in Zweibrücken 
bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
der U16 an den Start. Mit neuer persönlicher 
Bestzeit von 2:15,82 min. über 800 m lief er als 
Fünfter der M15 ins Ziel.

3. Platz für Malte Giese bei den  
LVR-Mehrkampfmeisterschaften

Im Juni fanden in Gau-Algesheim die Rhein-
hessen-Schüler-Mehrkampfmeisterschaften 
statt. Malte Giese (2013) schaffte es hier bei 
der M10 mit 894 Punkten auf das Podest und 
wurde Dritter.

Im Werfen kam er etwas gehandicapt durch 
ein Ganglion am Handgelenk auf 33 m, im 
Weitsprung sprang er Bestleistung mit 3,56 m 
und im 50 m-Lauf lief er 8,62 Sekunden.

Jessica Keller (653)
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Zehnjährige beim Fünfkampf erfolgreich

In Mannheim Seckenheim fand bereits zu 
Saisonbeginn ein schönes Kindersportfest 
statt. Von der TGW nahmen drei Kinder der 
W10 bzw. M10 im 3- und 5-Kampf teil. Die 
Zehnjährigen hatten dafür auch fleißig für 
den Hürdenlauf trainiert, der für Kinder sel-
ten angeboten wird.

In der M10 gewann Malte Giese sowohl den 
3- als auch den 5-Kampf und konnte 34 m im 
Ballwurf, 8,58 sec. über 50 Meter, 3,47 m im 
Weitsprung, 13,24 sec. über 60 m Hürden und 
3:16,74 min. über 800 m erzielen. 

In der W10 schaffte Zeinab Ziaeian mit 
9,64 sec. über 50 Meter, 2,84 m in Weitsprung 
und 10,50m im Ballwurf den 9. Platz. Für Phi-
lipp und Zeinab war es der erste Wettkampf 
überhaupt.

Herzlichen Glückwunsch allen drei Athleten 
zu den tollen Leistungen!

Philipp Schmitt 
(Jg. 2013) schaffte 
im 3- und 5-Kampf 
jeweils Platz fünf. 
Seine Leistungen 
waren 9,10 sec. über 
50 Meter, 22,50 m 
im Ballwurf, 3,27 m 
im Weitsprung, 
14,05 sec. über 60 m 
Hürden und 3:29,84 
min über 800 m.

Philipp Schmitt beim 60m-Hürdenlauf

Malte, Philipp und Zeinab

Zitate und Slogans zum Be-denken
Wer immer nur in die Fußstapfen anderer tritt,  

hinterlässt keine eigene Spuren.
· 

Auch aus Steinen. die einem in den Weg gelegt werden,  
kann man schönes bauen.

·
Aus jedem Tag das Beste zu machen,  

das ist die größte Kunst.

trainerinsportdeutschland.dosb.de

©
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WAS ICH SPÄTER WERDEN WILL?

IN SPORTDEUTSCHLAND
Trainer*innen sind Entwickler*innen sportlicher 
Leistung. Sie bringen Höchstleistungen hervor und 
sind maßgeblich an den Erfolgen beteiligt. 

TRAINER
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Am 25. Juni 23 war in Worms einiges los!

Ganz nach dem Motto »Spaß am Sport« 
wurde beim diesjährigen Regionalturnfest 
in Worms für Groß und Klein etwas gebo-
ten. Rund 320 Turnerinnen und Turner ka-
men ins BIZ, um ein fröhliches Turnfest zu 
erleben, davon über 40 Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene der Wormser Turnabtei-
lung, die ihren Wettkampf absolvierten.

Toll, dass die Turngemeinde dieses große 
Turnfest ausrichtete; vielen Dank an alle, 
die dies möglich gemacht haben!

Bei strahlendem Sonnenschein und über 
30 Grad gaben alle Teilnehmer/innen ihr 
Bestes. Angeboten wurde ein Wahlwett-
kampf, bei dem sich die Turner/innen nach 
Wunsch drei oder vier Disziplinen aus den 
Sportarten Gerätturnen, Leichtathletik 
und Rope Skipping aussuchen durften. Am 

Ende wurden die Besten der jeweiligen Al-
tersklasse feierlich geehrt. Die Allerkleins-
ten konnten sich im Fitness-Test für Mi-
nis austoben, beim Einsteiger-Wettkampf 
konnte jedes Kind erste Wettkampfluft 
schnuppern.

Weitere Höhepunkte waren die Spielange-
bote auf dem Schulhof und die spannen-
den Staffelläufe. Die Maskottchen Tim und 
Trixi gaben bei der Staffel alles, und das bei 
der großen Hitze! Vielen Dank!

Ein schöner, sehr heißer Tag ging mit dem 
traditionellen Einmarsch der Vereine und 
der großen Siegerehrung zu Ende. Unser 
Verein freut sich über den Erhalt eines 
300,- €-Gutscheins der Firma Pedalo als 
teilnehmerstärkster Verein sowie einen 
großen Pokal.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Hel-
fern und Unterstützern, ohne die ein solch 
großes Turnfest nicht durchführbar ist. 
Danke für die vielen gespendeten Kuchen 
und Süßigkeitenspieße, die Hilfe beim 

Auf- und Abbau, die Leitung der verschie-
denen Wettkämpfe, das Betreuen der Spie-
le und Wettkämpfe, Bon-, Getränke- und 
Kuchenverkauf und der Betreuung der 
Kinder.

TURNEN



40 41



42 43

Fahrradtour 3. August 2023

Auch dieses Jahr unternahmen meine 
Dienstag- und Mittwochgruppe eine ge-
meinsame Fahrradtour. Unser Ziel war 
Flörsheim–Dalsheim mit ihrer Flecken-
mauer. Um 14:30 Uhr starteten wir. Unsere 
Margit und ihr Mann Karlheinz übernah-
men die Wegführung, da sie sich am besten 
auskennen. Petrus mischte mit und beglei-
tete uns mit starken Windböen, gegen die 
wir ankämpfen mussten und ganz trocken 
blieben wir auch nicht. Das zwang uns zu 
ein paar Umziehpausen.

Trocken angekommen, schauten wir uns 
die Fleckenmauer an. Isabella, eine Teil-
nehmerin aus unserer Gruppe, die dort zu 
Hause ist, erzählte uns viel Wissenswertes 
über das Denkmal und über diesen hüb-
schen Ort. Gleich nebenan besuchten wir 
noch den dortigen Judenfriedhof. Auch die 

Sonne gesellte sich dazu und alles sah gleich 
viel freundlicher aus. Anschließend trafen 
wir uns mit den anderen Teilnehmer:innen, 
die aus Zeitgründen mit dem Auto zum 
Lokal »Tacheles« nach gekommen sind. 
Bei leckerem Essen entspannten wir in ge-
mütlicher Runde. Schließlich stand ja noch 
unsere Heimfahrt an. Da wurde eine ande-
re Strecke gewählt, die nur eine Steigung 
hatte. Trocken und mit der Abendsonne 
erreichten wir wieder unser Zuhause. Alle 
waren glücklich und zufrieden und freuen 
sich schon auf das nächste Jahr. 

Mal sehen, was wir uns dann aussuchen. 
Ich freue mich immer wieder, dass alle be-
reit sind, so eine kleine Nachmittagstour 
mit mir zu unternehmen.

Eure Marlies Müller
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WANDERN

Besuch der BuGa in Mannheim

Bei wunderschönem Wetter fahren die TGW 
Senioren mit DB und Straßenbahn nach 
Mannheim zum Ausgangspunkt „SPINELLI 
Park“. Zuerst geht es in die Blumenhallen, 
dann zu den tollen Rosen, die in voller Blüte 
stehen, die vielen Gemüsepflanzen und Kü-
chenkräuter! Zum Einkehren und Verweilen 
laden etliche Lokale ein. Gegen 14:30 Uhr 
steigen wir in die Gondeln, schweben 2 km 

lang über Gärten und den Neckar bis zum  
Luisenpark. Hier suchen wir uns ein Lokal, da 
jeder Durst und Hunger verspürt. Die Grup-
pe verteilt sich, da für 23 Personen die Plätze 
nicht immer reichen! Gegen 17 Uhr Treffen 
am Haupteingang Luisenpark, damit wir die 
Bahn nach Worms erreichen. Ein ausgefüllter 
schöner Tag, Dank Slavka Fröhlich!
 Es grüßt herzlich Ingeborg Schalk
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Termine
11. Okt. 11:00 Uhr Lorch | Hauptbahnhof

8. Nov. 11:00 Uhr Nierstein | Hauptbahnhof

13. Dez. 14:00 Uhr Adventsfeier | Hauptbahnhof 

Änderungen vorbehalten! – Anmeldung erforderlich! · Info: Tel. 06241 45674 

„Hafenrundfahrt“ in Mannheim

Am 9. August starten die TGW Senioren zu ei-
ner großen „Hafenrundfahrt“ in Mannheim. 
Das Schiff steht schon bereit, und los geht’s 
über die Neckarspitze in den Rhein, vorbei 
an der Rheingalerie in den Handelshafen, 
Containerhafen, Mühlenhafen zur Kammer-

schleuse, wo der Höhenausgleich zum Neckar 
wieder hergestellt wurde. Jetzt näherten wir 
uns wieder der Einstiegstelle und 2 1/2 Stun-
den Rundfahrt gehen dem Ende zu die sehr 
interessant waren. Mit Straßenbahn und DB 
wieder nach Worms zurück.
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Abteilung 01. Badminton 02. Ballett 03. Basketball 06. Boxen 07. Eissport
08. Fechten 13. Hockey 17. Leichtathletik 31. Tanzsport 33. Tischtennis 34. Turnen
34 RS. Rhythmische Sportgymnastik 36. Volleyball 37. Behinderten- und Rehasport 47. Base- und Softball

Dudziak, Laura . . . . . . . . . . 1, 34
Krieger, Leon . . . . . . . . . . . . . . . .1
Maier, Carolin . . . . . . . . . . . . . . .1
Mühlbauer, Emilia . . . . . . . . . . .1
Nalbach, Andreas . . . . . . . . . . . .1
Unaegbu, Brainy . . . . . . . . . 1, 34
Unaegbu, Brilliant. . . . . . . . . . . .1
Cetin, Sibel . . . . . . . . . . . . . . . . . .2
Gjorreta, Ardisa. . . . . . . . . . . . . .2
Kerbel, Natalie . . . . . . . . . . . . . . .2
Bayer, Philine. . . . . . . . . . . . . . . .3
Cimen, Rüya. . . . . . . . . . . . . . . . .3
Decker, Paul . . . . . . . . . . . . . . . . .3
Dintner, Konrad . . . . . . . . . . . . .3
Gultschenko, Olga. . . . . . . . . . . .3
Kir, Berat . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3
Krauß, Jonas . . . . . . . . . . . . . . . .3
Makridis, Vasilios . . . . . . . . . . . .3
Ohlinger, Pia . . . . . . . . . . . . . . . .3
Popp, Anton . . . . . . . . . . . . . . . . .3
Popp, Niklas. . . . . . . . . . . . . . . . .3
Unkelbach Durá, Lenny . . . . . . .3
Weyrich, Mattis. . . . . . . . . . . . . .3
Abdullah, Ahmad . . . . . . . . . . . .6
Abdullah, Ayham . . . . . . . . . . . .6
Appel, Elias . . . . . . . . . . . . . . . . .6
Balkhi, Asmal . . . . . . . . . . . . . . .6
Balkhi, Baryola . . . . . . . . . . . . . .6
Durmaz, Yasin. . . . . . . . . . . . . . .6
Gerlitz, Justin. . . . . . . . . . . . . . . .6
Ibralin, Alba. . . . . . . . . . . . . . . . .6
Kausuk, Eser . . . . . . . . . . . . . . . .6
Melvin, Michael. . . . . . . . . . . . . .6
Muaz, Alhamidi . . . . . . . . . . . . .6
Özdemir, Kerem . . . . . . . . . . . . .6
Unaegbu, Stanley . . . . . . . . . . . .6
Würtz, Luca . . . . . . . . . . . . . . . . .6

Schlösser, Noah David Jakob. . .8
Baaden, Fabian . . . . . . . . . . . . .13
Baaden, Janis . . . . . . . . . . . . . . .13
Dahlheimer, Ole . . . . . . . . . . . .13
Fauth, Valentin . . . . . . . . . . . . .13
Ganly, Jennifer. . . . . . . . . . . . . .13
Hottum, Edda . . . . . . . . . . . . . .13
Hottum, Karina. . . . . . . . . . . . .13
Hottum, Ole . . . . . . . . . . . . . . . .13
Hottum, Peter . . . . . . . . . . . . . .13
Kercher, Robin. . . . . . . . . . . . . .13
Rüttinger, Ella . . . . . . . . . . . . . .13
Rüttinger, Eva . . . . . . . . . . . . . .13
Rüttinger, Lutz. . . . . . . . . . . . . .13
Rüttinger, Tom. . . . . . . . . . . . . .13
Weidenauer, Ulrich. . . . . . . . . .13
Funk, Ida Luise . . . . . . . . . . . . .17
Gryga, Fabian. . . . . . . . . . . . . . .17
Meng, Jannis . . . . . . . . . . . . . . .17
Martens, Till . . . . . . . . . . . . . . .31
Endreß, Dana. . . . . . . . . . . 33, 34
Endreß, Natascha . . . . . . . . . . .33
Endreß, Thorsten . . . . . . . . . . .33
Becher, Emilian . . . . . . . . . . . . 34
Becher, Lena. . . . . . . . . . . . . . . 34
Becher, Maja. . . . . . . . . . . . . . . 34
Becher, Tanja . . . . . . . . . . . . . . 34
Bendriss, Nora Kalin . . . . . . . 34
Berezovschi, Jamiah . . . . . . . . 34
Blättler, Guiliana . . . . . . . . . . . 34
Blättler, Noah Andrew . . . . . . 34
Bozkaya, Meyra . . . . . . . . . . . . 34
Cakan, Selin . . . . . . . . . . . . . . . 34
Cakan, Semih. . . . . . . . . . . . . . 34
Cetin, Atakan. . . . . . . . . . . . . . 34
Deibert-Blättler, Dominique . 34
Emurlai, Nesa . . . . . . . . . . . . . 34

Engels, Jaro. . . . . . . . . . . . . . . . 34
Fetter, Roman . . . . . . . . . . . . . 34
Gaede, Katharina . . . . . . . . . . 34
Heidenmann, Thilo . . . . . . . . 34
Helm, Leticia . . . . . . . . . . . . . . 34
Herbold, Alexandra . . . . . . . . 34
Igrc, Petra . . . . . . . . . . . . . . . . . 34
Koppenhöfer, Smilla . . . . . . . . 34
Krämer, Isabel . . . . . . . . . . . . . 34
Krauß, Julia . . . . . . . . . . . . . . . 34
Krieger, Paul . . . . . . . . . . . . . . 34
Lamert, Lennart . . . . . . . . . . . 34
Lander, Angelika. . . . . . . . . . . 34
Reichert, Mia . . . . . . . . . . . . . . 34
Saas, Jakob . . . . . . . . . . . . . . . . 34
Schäfer, Kimberly . . . . . . . . . . 34
Scheuer, Iven Nick. . . . . . . . . . 34
Steiger, Jutta . . . . . . . . . . . . . . . 34
Unaegbu, Darline . . . . . . . . . . 34
Unaegbu, David . . . . . . . . . . . . 34
Unaegbu, Jane Chidimma . . . 34
Unaegbu, Nadine. . . . . . . . . . . 34
Unaegbu, Stanislus . . . . . . . . . 34
Ungemach, Constantin . . . . . 34
Angersbach, Veronika . . . . 34RS
Czech, Naomi. . . . . . . . . . . . 34RS
Ratiu, Elissa . . . . . . . . . . . . . 34RS
Vukovic, Mina-Vasilisa . . . 34RS
Burkhard, Nora . . . . . . . . . . . . 36
Peisch, David . . . . . . . . . . . . . . 36
Salewski, Till . . . . . . . . . . . . . . 36
Wyczawska, Nikola . . . . . . . . . 36
Mayer, Anna. . . . . . . . . . . . . . . .37
Dott, Andreas . . . . . . . . . . . . . .47
Hinkel, Patrick. . . . . . . . . . . . . .47
Iliesku, Elis-Gabriel . . . . . . . . .47

Folgende Bewerber haben die Mitgliedschaft bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V. 
beantragt und wurden laut Vorstandsbeschluss satzungsgemäß aufgenommen:

HERZLICH WILLKOMMENGESCHÄFTSSTELLE

Telefonisch erreichbar: Mo., Mi. & Fr. von 9 – 13 Uhr · Di. & Do. 14 – 18 Uhr  
Öffnungszeiten: Di. & Do. 16 – 18 Uhr · Jahnturnhalle · Philosophenstr. 12 · Telefon 06241/25717

Wichtige Rufnummern der TGW

Geschäftsstelle 25717 
Jahnwiese Hockeyhütt 28677

Redaktionsschluß Jahnruf 2032

1. Dezember  erscheint vor Weihn.

Wohnungs- und Bankwechsel
Erneut bittet der Vorstand alle Mitglieder, die ihre Wohnung oder 
ihre Bankverbindung ändern, dies doch auch der Geschäftsstelle 
mitzuteilen. Viel mühsame Arbeit und Kosten könnten dadurch er-
spart werden. Bitte beachten Sie, dass beim Bankeinzugsverfahren 
Rückläufer aufgrund einer falschen Adressen- oder Kontoangabe zu 
zusätzlichen Kosten führen. Geld, für das es sicher eine bessere Ver-
wendung gibt.

Ohne Kampfrichter gibt es  
keine geregelten Wettkämpfe

In fast allen Abteilungen der 

TGW werden junge Kampfrichter 

gesucht!

Passive Mitglieder 
unterstützen die 

Jugendarbeit in der 
Turngemeinde.

Liebe Eltern, wenn Sie für Ihr Kind eine sport liche 
Betätigung suchen, dann schauen Sie doch einmal in das 
breit gefächerte Angebot der Turngemeinde. In vielen Ab-
teilungen können Kinder und Jugendliche die verschiede-
nen Angebote ausprobieren um herauszufinden welche 
Turn- und Sportart für sie geeignet ist. Umfangreiche  
Informationen finden Sie in der Geschäftsstelle.
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Wir gratulieren zum Geburtstag…

Oktober 50
Benz, Annette

November
Czogalla, Patricius

Dezember
Amphlett, Tobias

Oktober 60
Mittelstädt, Petra
Dornhöfer, Wilfried
Müller, Harald

November
Friesenhahn, Volker
König, Birgit
Dr. Hofmann, Hans-Peter

Dezember
Bolz, Margit
Keim, Elfriede
Fuchs, Jürgen
Ecsödi, Richard Gelert

November 65
Preiß, Judit

Oktober 70
Sauerborn, Ludger

November
Frey, Wolfgang
Korff, Heidi

Dezember
Ritzert, Ilse
Hansert, Martin

Oktober 75
Seibert, Lothar

November
Decker, Joachim
Reichert, Ingeborg
Brockt, Michael

Dezember
Heng, Manfred
Böttrich, Monika
Avemann, Inge

Oktober 80
Stephan, Eberhard
Heimberger, Karlheinz
Fischer-Radtke, Hiltrud

November
Kilz, Hans Werner
Stephan, Ulrike
Hartenberger, Erika
Jost, Christa

Dezember
Schmidt, Bodo
Sowietzki, Josef

Oktober 81
Strittmatter, Karin
Keil, Monika

November
Mayer, Irma

Oktober 82
Lattrell, Helga
Gilbert, Alfred
Meichsner, Gisela

November
Metzger, Helmut
Schuster, Norbert
Jakobi, Klaus

Dezember
Pfeiffer, Helga
Görgen, Christel
Dörsam, Ingrid
Winkler, Klaus

Oktober 83
Littig, Jürgen

November
Müller, Else

Oktober 84
Knese, Friedel
Schwarz, Werner
Jennerich, Ursula
Jäger, Inge

November
Schäfer, Volker
Hartenbach, Hiltrud

Oktober 85
Hauser, Dieter
Selbert, Bernhard
Gutjahr, Dieter

November
Steiner, Hartwin
Müller, Klaus

Oktober 86
Bongibault-May, Ingrid

November
Hoffmann, Ursula

Dezember
Wolf, Ingrid
Jaberg, Lieselotte
Ritscher, Edmund

Oktober 87
Schalk, Rudolf

November
Dieterich, Annemarie
Rutschmann, Rosmarie

Oktober 88
Fischer-Zeine, Henny

Dezember
Müller, Horst

GLÜCKWUNSCHECKE

INFO: Mitglieder, die einen Besuch an ihrem Geburtstag wünschen, teilen dies bitte 
der TGW-Geschäftsstelle unter Tel. 06241 25 717 mit. E-Mail: info@tgworms.de
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder den persönlichen Kontakt mit uns auf-
nehmen würden. Turngemeinde 1846 Worms e.V.

Oktober 89
Baumgart, Hannelore

November
Hofmann, Herbert W.

Dezember
Daum, Gisela

November 90
Zielasny, Wolfgang
Laut, Herbert

Oktober 93
Pallasch, Rosemarie

November
Gispert, Brigitta
Kölsch, Ingeborg

Dezember 95
Manstein, Richard

Dezember 96
Neiss, Wolfgang

Unterstützen Sie uns weiter durch Ihre Spende für die 

»Neue Jahnturnhalle«

Kleinspendenregelung:
Mit Jahresbeginn wurde der steuerliche Nachweis für Kleinspenden deutlich verein-
facht. Für Spenden bis 200,– € genügt der Kontoauszug bzw. der PC-Ausdruck beim 
Online-Banking als Nachweis gegenüber dem Finanzamt. Die Zuwendungsbestäti-
gung des Spendenempfängers ist nicht mehr erforderlich.

 Rheinhessen Sparkasse · Konto IBAN: DE16 5535 0010 0021 3103 55

blumen

blumen • pflanzen • floristik • dekoration

berggasse 11 · 67549 worms
tel 06241 7184 · fax 06241 74526

Eltern- und Kinderturnen bis zum Seniorensport. 
Im Verein ist Sport am schönsten!
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Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir einen Großteil unseres Jahnrufs. 
Wir bedanken uns bei den Firmen, die uns mit einem Inserat unterstützen.

AGO Service & Vertriebs GmbH

Busch, Blumenhaus

Druckerei Frenzel

Kurt Markert, Orthopädie

Reifen Mast, Point-S

Müller, Optik

Valentin Noll, Bauunternehmen

Reißert, Maler

Rheinhessen Sparkasse

Saxer, Musikunterricht

Sport Fischer

Stein Autohaus

Steuer, Kunsthandlung

Volksbank Alzey-Worms eG

Vorndran GmbH, Bäder Heizung

INSERENTEN



Giro Premium
Für das Mehr an Extra

Weil mein 
Geld mehr 
kann, als 
einfach nur 
Geld sein.

rheinhessen-konto.de
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